
Die Gitarre 

 
In Rockkonzerten kann man Gitarristen mit ihren unterschiedlichen Gitarren zusammen 

spielen hören. Die Gitarre ist derzeit weit verbreitet und eines der beliebtesten 

Musikinstrumente. 

Kennen gelernt hat man sie im Mittelalter zuerst in Spanien. In Deutschland ist das Instrument 

im 18. Jahrhundert bekannt gemacht worden. Es ersetzte die jahrelang gespielte Laute, deren 

Beliebtheit verloren gegangen war. 

Meist dient die Gitarre einfach nur als Rhythmusinstrument oder der Liedbegleitung. Wie viel 

schwieriger aber ist das Spielen einer Melodie und einer hinzukommenden Begleitung. Als 

Soloinstrument wird die Gitarre jedoch häufig so gespielt und Stücke schreiben für 

Gitarrensoli wurde seit dem 19. Jahrhundert zu einer anspruchsvollen Aufgabe für viele 

Komponisten. 

Die wichtigsten Gitarrentypen sind die mit sechs Saiten bezogene klassische Gitarre und die 

Elektrogitarre. Unter den verschiedenen straff gespannten Saiten der Elektrogitarre können 

Tonabnehmer angebracht sein, die die Schwingungen aufnehmen, aufrechterhalten und 

verstärken. Dadurch ist man imstande(,) auch ohne den Resonanzkörper einen großen Saal 

mit dem Klang einer Gitarre zu füllen.  
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